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Sehr geehrte Alle, 

ich freue mich, Ihnen diese Fort- und Weiterbildungsmappe zur Förderung von Kindern mit 

besonderem Förderbedarf für das Jahr 2024 vorstellen zu dürfen. 

Um Ihre Anregungen und Themen, die Sie gerade beschäftigen mit berücksichtigen zu 

können, konnten Sie sich 2023 an der Bedarfsumfrage beteiligen. An dieser Stelle möchte ich 

mich noch einmal sehr für ihre Ideen und Beteiligung bedanken.  

Ich danke Ihnen außerdem für das Feedback an den vergangenen Weiterbildungstagen 2023 

und freue mich, dass Sie somit die kommenden Veranstaltungen und Themen mitgestaltet 

haben. 

Das bedarfsentsprechende Fort- und Weiterbildungsangebot gibt Ihnen die Möglichkeit, ihr 

Wissen zu vertiefen, aktuelle Themen aus der Praxis mit einzubringen und sich mit anderen 

Fachkräften auszutauschen. 

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme und wünsche Ihnen interessante und effektive 

Weiterbildungen. 

 

Madleen Ewald 

Fachberatung für Kinder mit besonderem Förderbedarf nach §8(3) ThürKigaG 

 

Allgemeine Informationen 

1. Die Fort- und Weiterbildungsangebote sind Bestandteil der Fachberatung nach §8(3) 

ThürKigaG. 
 

2. Bitte nutzen Sie zur Anmeldung ausschließlich das Anmeldeformular im Anhang. Die 

Anmeldung muss innerhalb des entsprechenden Anmeldezeitraumes erfolgen. 

Anmeldungen, die danach eintreffen, können grundsätzlich leider nicht mehr 

berücksichtigt werden. Schicken Sie das Formular bitte per Post oder E-Mail. Die 

Anmeldung verpflichtet zur Zahlung des Teilnehmerentgeltes. 
 

3. Das Angebot richtet sich an alle Pädagog*innen der Kindertageseinrichtungen und 

Tagespflegestellen im Weimarer Land. 
 

4. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Posteinganges berücksichtigt. Sie 

erhalten eine Bestätigungsmail. 
 

5. In der Regel erhalten die angemeldeten Teilnehmer ca. 2 Wochen vor der 

Veranstaltung eine schriftliche Einladung per Mail. Sollte die Veranstaltung nicht 

stattfinden können, erhalten Sie eine Absage im gleichen Zeitraum. 
 

6. Sollte eine der Fort- und Weiterbildungen nicht ausreichend Anmeldungen erhalten, 

können das Lebenshilfe-Werk Weimar/Apolda e.V. und Frau Ewald die Veranstaltung 

aufgrund dessen absagen. 
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7. Das Lebenshilfe-Werk Weimar/Apolda e.V. kann die Veranstaltungen aufgrund 

wichtiger und unvorhersehbarer Gründe (Hygiene-Regelungen, Erkrankung oder 

Absage der Dozenten, höhere Gewalt) jederzeit absagen. 
 

8. Im Falle, dass das Seminar aus individuellen Gründen nicht stattfinden kann, wird auf 

jeden Fall geprüft, ob eine Durchführung als Webinar möglich ist. Dazu benötigen die 

Teilnehmer einen PC, Lautsprecher und Internetanschluss. 
 

9. Die Absage eines angemeldeten Teilnehmers muss bis zu 3 Werktage vor der 

Veranstaltung erfolgen. Dazu geben Sie bitte per E-Mail oder telefonisch Bescheid. 

Bitte behalten Sie die Abmeldung in ihren Unterlagen. Eine Abmeldung nach der Frist 

bedeutet grundsätzlich eine Zahlung des Teilnehmerentgeltes. Es ist möglich, dass 

eine andere Pädagog*in aus der Einrichtung einspringt. Teilen Sie dies bitte bei 

Bekanntwerden des Wechsels telefonisch oder per Mail mit. 

 

10. Das Teilnehmerentgelt beträgt 20,00 € pro Weiterbildung, inklusive Verpflegung. 

Bitte bringen Sie dies am Weiterbildungstag in Bar mit, Sie erhalten dann eine 

Rechnung. 
 

11. Die personenbezogenen Daten werden vom Lebenshilfe-Werk Weimar/Apolda e.V. 

ausschließlich für eine ordnungsgemäße Organisation der Fortbildung 

(Seminarunterlagen, Raumplanung, Teilnahmebestätigung, Abrechnung) benötigt. Es 

werden nur diejenigen Daten erhoben, verarbeitet und gespeichert, die zur 

Durchführung der Veranstaltung notwendig sind. Die personenbezogenen Daten, die 

Sie im Rahmen Ihrer Anmeldung zur Verfügung stellen, werden an die Dozenten zur 

Vorbereitung des Fort- oder Weiterbildungsangebotes weitergegeben. Weitere Dritte 

erhalten diese Daten nicht.  

 

12. Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen (Terminverschiebung, Absagen, 

Ausgebuchte Veranstaltungen) finden Sie auf der Homepage. Bitte informieren Sie 

sich da regelmäßig. 

 

Kontakt: 

Lebenshilfe-Werk Weimar/Apolda e.V. 

Fachberatung für Kinder mit besonderem Förderbedarf 

Frau Madleen Ewald 

Auenstraße 9 

99510 Apolda 

03644/61 25 52 

0173/68 93 03 7 

m.ewald@lhw-we-ap.de 

 

Homepage: www.lebenshilfewerk-weimar-apolda.de/kita-fachberatung/ 
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Fort- und Weiterbildungsangebote zur Förderung von Kindern mit 

besonderem Förderbedarf nach §8(3) ThürKigaG 

 

 

Angebotsübersicht 
 

 
01/2024 „Entwicklungsdiagnostik, Beobachten und Dokumentieren“ 

  Herr Tobias Thiel 

  Mittwoch, 21. Februar 2024 

 

 

02/2024  „Entwicklungsangemessene Anregung der kindlichen Entwicklung mit Kuno 

Bellers Entwicklungstabelle 0-9“ 

  Frau Simone Beller 

  Dienstag, 16. April - Mittwoch, 17. April 2024 

 

 

03/2024 „Wenn das Loslassen schwerfällt- Eingewöhnungen, die herausfordern“ 

 Institut 3L, Frau Katja Kernchen 

 Dienstag, 14. Mai 2024 

 

 

04/2024 „Kinder mit und ohne (drohender) Behinderung begleiten - 

Eingliederungshilfe in der Kita“ 

  Herr Tobias Thiel 

 Mittwoch, 29. Mai 2024 

 

 

05/2024 Fachvortrag „Autismus neu verstehen“ 

  Herr Klaus Kokemoor 

  Freitag, 16. August 2024 

 

 

06/2024 „Konflikte unter Kindern professionell begleiten“ 

  Institut 3L, Frau Katja Kernchen 

  Dienstag, 20. August 2024 

 

 

07/2024 „Tagesabläufe in frühpädagogischen Einrichtungen professionell gestalten 

(Übergänge, Struktur, offene Arbeit)““ 

 Herr Tobias Thiel, Frau Madleen Ewald 

 Mittwoch, 06.11.2024 
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01/2024 

„Entwicklungsdiagnostik, Beobachten und Dokumentieren“ 

Präsenzveranstaltung 

Seminarleitung: Herr Tobias Thiel 
Medizinpädagoge M.A., Heilpäd. Fachkraft, Montessori-Diplompädagoge, NLP 

Master, Systemischer Berater (DGSF), ITP-Trainer 

Termin:  Mittwoch, 21. Februar 2024 

 9:00- 16:00 Uhr  

Inhalt:  

„Erst verstehen, dann handeln“ (inklusions-)pädagogische Entwicklungsdiagnostik 

Im Berufsalltag der erzieherischen und heilpädagogischen Fachkräfte spielt die Einschätzung von 

Entwicklung eine fundamentale Rolle. Eine professionelle Einschätzung ist die wesentlichste 

Arbeitsgrundlage zur Gestaltung von Bildungsangeboten aber eben auch zum Beurteilen von 

Unterstützungsbedarfen wie z.B. der Eingliederungshilfe.  

In der aktuellen Praxis vieler Einrichtungen ist die Entwicklungseinschätzung oft problembehaftet. 

Fehleinschätzungen, ungünstige Bewertungen und resultierend unangemessene Begleitung sind 

häufig die Folge. Im Zuge der Inklusion kommt der Beurteilung von Entwicklung im Zusammenhang 

mit Teilhabe eine immer größere Bedeutung zu. Eine Vielzahl an Materialien ist verfügbar, aber was 

ist auch praktikabel?  

In diesem Seminar möchte ich Sie einladen, eine neue Perspektive einzunehmen und Entwicklung 

professioneller und vor allem stressfreier einzuschätzen. Hierzu werden neben einer kleinen 

Auffrischung der Grundlagen umfänglich Materialien und Beobachtungsinstrumente vorgestellt, 

welche auch in der Praxis funktionieren. Anschließend werden die Kernaspekte einer gelungenen 

Entwicklungseinschätzung thematisiert.  

  

Teilnehmerzahl:  max. 20 Personen 

 

Zielgruppe:  Kita-Fachkräfte, Leiter*innen, Tagespflegepersonen 

Veranstaltungsort: Lebenshilfe-Werk Weimar/Apolda e.V. 

  Seminarraum „Dachgarten“, Weimar- Tröbsdorf 

Teilnehmerentgelt: 20,- Euro 

inkl. Getränken und einer Mittagsmahlzeit (auf Wunsch vegetarisch) 

Anmeldeschluss:  24. Januar 2024 

  Bitte verwenden Sie das Anmeldeformular im Anhang bzw. Homepage 
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02/2024  

„Entwicklungsangemessene Anregung der kindlichen Entwicklung 

mit Kuno Bellers Entwicklungstabelle 0-9“ 

Präsenzveranstaltung 

Seminarleitung:  Frau Dr. Simone Beller 
  Diplom-Pädagogin mit Schwerpunkt Kleinkindpädagogik 

Termin:   Dienstag, 16.04.2024 – Mittwoch, 17.04.2024 

  9:00 – 16:30 Uhr 

Inhalt:   Im Rahmen dieser Fortbildung wird Kuno Bellers Entwicklungstabelle 0-

9 als ein Instrument vorgestellt, das es ermöglicht, Kinder 

entwicklungsangemessen anzuregen, d.h. Über- oder Unterforderung 

zu vermeiden. Mit Hilfe dieser Entwicklungstabelle kann die 

pädagogische Fachkraft ein individuelles und differenziertes Bild - ein 

sog. Entwicklungsprofil - von der Entwicklung eines Kindes (0-9 Jahre) 

in folgenden acht Entwicklungsbereichen erhalten: Körperbewusstsein 

und -pflege, Umgebungsbewusstsein, sozial-emotionale Entwicklung, 

Spieltätigkeit, Sprache & Literacy, Kognition sowie Grob- und 

Feinmotorik. Die so gewonnenen Kenntnisse können, da sie auf 

Beobachtungen des Kindes durch die pädagogische Fachkraft im 

Kindergartenalltag basieren, direkt in individuell 

entwicklungsangemessene pädagogische Angebote - sog. 

Erfahrungsangebote - umgesetzt werden. In der zweitägigen 

Fortbildung werden Entstehung, Funktion und Methode der 

Entwicklungstabelle erläutert und deren Anwendung praktisch 

erprobt.  

 

Teilnehmerzahl:  max. 20 Personen 

 

Zielgruppe:  Kita-Fachkräfte, Leiter*innen, Tagespflegepersonen 

Veranstaltungsort: Lebenshilfe-Werk Weimar/Apolda e.V. 

  Seminarraum „Dachgarten“, Weimar- Tröbsdorf 

Teilnehmerentgelt: 20,- Euro 

inkl. Getränken und einer Mittagsmahlzeit (auf Wunsch vegetarisch) 

Anmeldeschluss:  19. März 2024 

  Bitte verwenden Sie das Anmeldeformular im Anhang bzw. Homepage 
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03/2024  

„Wenn das Loslassen schwerfällt- Eingewöhnungen, die 

herausfordern“ 

Präsenzveranstaltung 

Seminarleitung:  Frau Katja Kernchen 
  Staatlich anerkannte Erzieherin, Kindheitspädagogin (B.A.), 

Bildungsreferentin beim Institut 3L 

Termin:   Dienstag, 14. Mai 2024 

  9:00- 16:00 Uhr 

Inhalt: Ziel des Seminars ist es, Ursache und Zusammenhänge von länger 

verlaufenden Eingewöhnungen besser zu verstehen, um darauf 

aufbauend die Möglichkeiten und Grenzen des pädagogischen 

Handelns auszuloten. 

• Trennungsschwierigkeiten im Licht der Bindungstheorie 

• Vorerfahrungen von Kindern und Familien, die Eingewöhnungen 

erschweren 

• Vorbereitung der Eingewöhnung als unterschätzte Ressource 

• Berliner und Münchener Eingewöhnungsmodell im Vergleich 

• Sichtbarmachen von Erwartungen und deren Bedeutung 

• Reflektion bisher erlebter Eingewöhnungen der Teilnehmer*innen  

 

Teilnehmerzahl:  max. 15 Personen 

 

Zielgruppe:  Kita-Fachkräfte, Leiter*innen, Tagespflegepersonen 

Veranstaltungsort: Lebenshilfe-Werk Weimar/Apolda e.V. 

  Seminarraum „Dachgarten“, Weimar- Tröbsdorf 

Teilnehmerentgelt: 20,- Euro 

inkl. Getränken und einer Mittagsmahlzeit (auf Wunsch vegetarisch) 

Anmeldeschluss:  16. April 2024 

  Bitte verwenden Sie das Anmeldeformular im Anhang bzw. Homepage 
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04/2024 

„Kinder mit und ohne (drohender) Behinderung begleiten - 

Eingliederungshilfe in der Kita“ 

Präsenzveranstaltung 

Seminarleitung: Herr Tobias Thiel 
Medizinpädagoge M.A., Heilpäd. Fachkraft, Montessori-Diplompädagoge, NLP 

Master, Systemischer Berater (DGSF), ITP-Trainer 

Termin:   Mittwoch, 29. Mai 2024 

  9:00- 16:00 Uhr 

Inhalt:   

Inklusion ist ein Menschenrecht (UN BRK) - doch wie kann dies in Zeiten von stetig 

steigenden Ansprüchen gelingen? Neben Personalmangel fordert die Arbeit mit Kindern mit 

besonderen Förderbedarfen und (drohender) Behinderung frühpädagogische Arbeit in Kitas 

zunehmend heraus. Ab wann kann ein Kind Unterstützung bekommen? Wie ist das 

Vorgehen? Wie kann die Begleitung von Kindern mit besonderen Förderbedarfen und 

(drohender) Behinderung ohne Stigmatisierung angegangen werden? Welche rechtlichen 

Hintergründe spielen hier eine Rolle? Die Praxis benötigt Klarheit über Ablauf und Zugang 

zur Eingliederungshilfe und der Abgrenzung zu Kindern mit besonderen Förderbedarfen 

(§8(3) ThürKiGaG). Ebenso ist die Frage nach entsprechenden Zuarbeiten und der 

Herausforderung, Eltern "mit ins Boot" zu bekommen – und genau das ist Gegenstand dieses 

Seminares.  

• Überblick rechtlicher Grundlagen 

• Begriff (drohende) Behinderung und besonderer Förderbedarf  

• Teilhabe verstehen und erfassen 

• Entwicklungsauffälligkeiten und Behinderung 

• Elternarbeit im Kontext von EGH  

• Kurzüberblick ICF-CY 

• Aufbau einer Entwicklungs- und Teilhabeeinschätzung 

 

Teilnehmerzahl:  max. 20 Personen 

 

Zielgruppe:  Kita-Fachkräfte, Leiter*innen, Tagespflegepersonen 

Veranstaltungsort: Lebenshilfe-Werk Weimar/Apolda e.V. 

  Seminarraum „Dachgarten“, Weimar- Tröbsdorf 

Teilnehmerentgelt: 20,- Euro 

inkl. Getränken und einer Mittagsmahlzeit (auf Wunsch vegetarisch) 

Anmeldeschluss:  30. April 2024 

  Bitte verwenden Sie das Anmeldeformular im Anhang bzw. Homepage 
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06/2024 

„Konflikte unter Kindern professionell begleiten“ 

Präsenzveranstaltung 

Seminarleitung:  Frau Katja Kernchen 

Staatlich anerkannte Erzieherin, Kindheitspädagogin (B.A.), Bildungsreferentin beim 

Institut 3L 

Termin:   Dienstag, 20. August 2024 

  9:00- 16:00 Uhr  

Inhalt: „Was mache ich, wenn mir jemand mein Spielzeug klaut? Muss ich 
eigentlich immer alles teilen? Wie nehme ich meine eigenen Grenzen 
wahr und kommuniziere sie mit anderen? Was kann ich tun, um 
andere dabei nicht zu verletzen? 

Dabei benötigen Kinder Fachkräfte an ihrer Seite, die sie in ihren 
Auseinandersetzungen wertschätzend begleiten und den 
Aushandlungsprozess unterstützen. Damit pädagogische Fachkräfte die 
Konflikte der Kinder ressourcenorientiert betrachten und ihr 
konstruktives Streitverhalten bestärken, müssen sie oft selbst ihre 
persönlichen Erfahrungen sowie ihre Einstellung zu Streit und damit 
einhergehend ihr Konfliktverhalten reflektieren und ggf. ändern. Ziel 
der Veranstaltung ist es, den Blick auf Konflikte zu verändern. Neben 
kleinen Theorieeinheiten und Übungen steht der Austausch darüber im 
Zentrum, wie Kindern Konfliktkompetenzen vermittelt werden können.  

• Konfliktanlässe in den Blick nehmen 

• Konfliktfähigkeit bei Kindern fördern 

• Konflikte von Kindern begleiten 

• Austausch zu Materialien, Methoden und Übungen für den 
Umgang mit Konflikten 

 

Teilnehmerzahl:  max. 15 Personen 

 

Zielgruppe:  Kita-Fachkräfte, Leiter*innen, Tagespflegepersonen 

Veranstaltungsort: Lebenshilfe-Werk Weimar/Apolda e.V. 

  Seminarraum „Dachgarten“, Weimar- Tröbsdorf 

Teilnehmerentgelt: 20,- Euro 

inkl. Getränken und einer Mittagsmahlzeit (auf Wunsch vegetarisch) 

Anmeldeschluss:  23. Juli 2024 

  Bitte verwenden Sie das Anmeldeformular im Anhang bzw. Homepage 
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07/2024 

„Tagesabläufe in frühpädagogischen Einrichtungen professionell 

gestalten (Übergänge, Struktur, offene Arbeit)“ 

Präsenzveranstaltung 

Seminarleitung:   Herr Tobias Thiel 
Medizinpädagoge M.A., Heilpäd. Fachkraft, Montessori-Diplompädagoge, NLP 

Master, Systemischer Berater (DGSF), ITP-Trainer 

  Frau Madleen Ewald 
Fachberatung für Kinder mit besonderem Förderbedarf, 

Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin B.A. 

Termin:           Mittwoch, 06. November 2024 

   9:00- 16:00 Uhr  

Inhalt:  

Der Thüringer Bildungsplan empfiehlt die frühpädagogische Arbeit in altersheterogenen und 

(halb-)offenen Kindergruppen - doch wie kann dies gelingend umgesetzt werden? Unter 

Beachtung des Bildungsanspruchs frühpädagogischer Fachkräfte erscheint eine 

Altersmischung sowie die offene Arbeit häufig im Widerspruch zum Bildungsauftrag. In 

diesem Seminar werden Chancen und Grenzen der altersgemischten und offenen 

Bildungsarbeit aufgezeigt. Es werden neben den theoretischen Hintergründen insbesondere 

praxiserprobte Ideen zur gelingenden Umsetzung von Strukturen, Tagesabläufen und 

Transitionen aufgezeigt und diskutiert. Egal ob Ihr Fokus auf Altersmischung oder auf offener 

Arbeit liegt - hier bekommen Sie Antworten auf Ihre Fragen.  

• Hintergrund altersgemischte Gruppen  

• Hintergrund offene Arbeit  

• Chancen und Grenzen  

• Tagesabläufe professionell gestalten  

• Umsetzungsmöglichkeiten offener Arbeit in heterogenen Kindergruppen 

• Praxistipps und Methodenkoffer für die frühpädagogische Arbeit 

Teilnehmerzahl:  max. 20 Personen 

 

Zielgruppe:  Kita-Fachkräfte, Leiter*innen, Tagespflegepersonen 

Veranstaltungsort: Lebenshilfe-Werk Weimar/Apolda e.V. 

  Seminarraum „Dachgarten“, Weimar- Tröbsdorf 

Teilnehmerentgelt: 20,- Euro 

inkl. Getränken und einer Mittagsmahlzeit (auf Wunsch vegetarisch) 

Anmeldeschluss:  09. Oktober 2024 

  Bitte verwenden Sie das Anmeldeformular im Anhang bzw. Homepage 
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Anmeldung 

Fort- und Weiterbildungsangebote zur Förderung von Kindern mit besonderem Förderbedarf nach §8(3) ThürKigaG 

 

Bitte füllen Sie das Anmeldeformular in Druckschrift gut leserlich aus und senden Sie es per Post oder 

E- Mail an folgende Adresse: 

 

Lebenshilfe-Werk Weimar/Apolda e.V. 

Fachberatung  

Frau Ewald 

Auenstraße 9 

99510 Apolda 

m.ewald@lhw-we-ap.de 

 

 

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Fort- oder Weiterbildung an: 

 
Träger:          

 

Kindertageseinrichtung/Tagespflegestelle:          

 

Name, Vorname:         

 

Tätigkeit:         

 

Dienstanschrift:         

 

Telefon dienstlich:         

 

E-Mail-Adresse dienstlich:         

 

Veranstaltungsnummer:         

 

Titel der Veranstaltung:          
 

Mittagessen:    nein         ja           vegetarisch 
         
Hinweise zum Datenschutz 

Die personenbezogenen Daten werden vom Lebenshilfe-Werk Weimar/Apolda e.V. ausschließlich für eine ordnungsgemäße 

Organisation der Fortbildung (Seminarunterlagen, Raumplanung, Teilnahmebestätigung, Abrechnung) benötigt. Mit ihrer 

Unterschrift bestätigen Sie, dass Sie dies zur Kenntnis genommen haben. 

 

 

               

Ort, Datum                                   Unterschrift Teilnehmer*in  Unterschrift Leitung 


